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25 Jahre Hangartstuba 
Wo ist nur die Zeit geblieben? Vor 25 Jahren wurde aus einer Idee, der damals im Pettneuer Gemeinderat täti-
gen Barbara Miller und Ingrid Scalet Wirklichkeit. Es sollte ein regelmäßiger Treffpunkt für alle interessierten 
DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊ ǿŜǊŘŜƴ ǳƴŘ ǎƻ ŦŀƴŘ ŀƳ мпΦлфΦнллл ŘƛŜ ŜǊǎǘŜ αIŀƴƎŀǊǘǎǘǳōŜά ƛƳ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎǊŀǳƳ ŘŜǊ CǊŜƛπ
ǿƛƭƭƛƎŜƴ CŜǳŜǊǿŜƘǊ ƛƳ aŜƘǊȊǿŜŎƪƎŜōŅǳŘŜ ǎǘŀǘǘΣ ǿƛŜ ǿƛǊ ǎŎƘƻƴ ŘŀƳŀƭǎ ƪǳǊȊ ƛƳ ǎΩ.ƭŀǘǘƭƛ ōŜǊƛŎƘǘŜƴ ƪƻƴƴǘŜƴΦ ±ƻƴ 
Anfang an hat Kurt Tschiderer für das Programm, die Einladung verschiedenster Referenten und Gäste gesorgt.  

 

Generalvikar Roland Buemberger, Kurt Tschiderer, Sigrun Jehle, VBgm. Bruno Falch, Brigitte Falch, Helga Falch, Ingrid Scalet,  
Traude Tschiderer, Hanni Burger, Barbara Miller, Bgm. Patrik Wolf 

Der 2. Donnerstag im Monat wurde bald ein Fixtermin für viele. 
Nur in den Corona-Jahren mussten wir auf die Hangartstube ver-
zichten. Seit wir das neue Gemeindehaus haben, wird der gemüt-
liche Nachmittag im Gemeindesaal abgehalten. Für alle zentral 
gelegen und jetzt in der dunklen Jahreszeit einfach perfekt. 

Heute, am 3. Dezember hat Kurt zur Jubiläums-Hangart-Stube 
eingeladen.  

Um 14 Uhr fand der Dankgottesdienst in der Pfarrkirche, zele-
briert vom Generalvikar der Diözese Innsbruck Roland Buember-
ger mit unserem Pfarrer Attila Simon , umrahmt vom Kirchenchor 
Pettneu statt.  

weiter Seite 5 
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Gemeindeamt Pettneu am Arlberg  
6574 Pettneu am Arlberg, Pettneu am Arlberg 152  
Tel.: +43 5448/8210 , Fax: +43 5448/8210 -4 
Internet : www.pettneu.at , E-Mail:  gemeinde@pettneu.tirol.gv.at  

Informationsübersicht 

Hausanschrift: Gemeinde Pettneu, Pettneu am Arlberg 152, 6574 Pettneu am Arlberg 

Telefon: 05448 / 8210 e-mail: gemeinde@pettneu.gv.at Internet: www.pettneu.at 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 08.00 ς 12.00 Uhr  

Ansprechpartner in der Gemeinde 

Bürgermeister Patrik Wolf 05448 / 8210 bgm@pettneu.gv.at 

Bgm.-Stv. Bruno Falch 05448 / 8210 vizebuergermeister@pettneu.gv.at 

Bernhard Buchhammer (Amtsleiter) 05448 / 8210 ς 24 bauamt@pettneu.gv.at 

Barbara Scherl 05448 / 8210 gemeinde@pettneu.gv.at 

Christoph Spiß (Meldeamt) 05448 / 8210 ς 22 meldeamt@pettneu.gv.at 

Andreas Nitsch (Finanzverwaltung) 05448 / 8210 ς 23 buchhaltung@pettneu.gv.at 

Bauhof:   Florian Falch 
Stefan Falch 
Philipp Lorenz 

 bauhof@pettneu.gv.at 

Waldaufseher: Oskar Scherl 0664 / 42 33 806 waldaufseher@pettneu.gv.at 

 
Kindergärten und Schulen: 
Kiga Pettneu 
Kiga Schnann 
VS Pettneu 
VS Schnann 

 
 
0680 / 110 83 55 
0680 / 335 01 50 
0680 / 110 83 78 
0680 / 330 73 71 

 
 
kg-pettneu@tsn.at 
kg-schnann@tsn.at 
direktion@vs-pettneu.tsn.at 
direktion@vs-schnann.tsn.at 

 
Ausschüsse und Obleute: 
Bau-, Raumordnung- und Verkehrsausschuss: Wolf Patrik 
Wohnungsvergabeausschuss: Falch Bruno 
Wellnesspark- und Tourismusaussschuss: Wolf Patrik 
Landwirtschafts-, Energie-, Klima und Umweltschutz-,  
KLAR!, Nachhaltigkeitsausschuss: Wolf Patrik 
Schul-, Kinderkarten-, 
Bildungs- und Betreuungsausschuss: Wolf Patrik 
Überprüfungsausschuss: Mag. Hartwig Röck 

 
 
bgm@pettneu.gv.at  
vizebuergermeister@pettneu.gv.at  
bgm@pettneu.gv.at  
 
bgm@pettneu.gv.at  
 
bgm@pettneu.gv.at  
hartwig.roeck@pettneu.at 

Wichtige Notrufnummern auf einen Blick 

Polizei / Notruf 133 Polizei St.Anton 05 9133 ς 7148 Dr. Klimmer 05447 / 94100 

Feuerwehr 122 Krankenhaus Zams 05442 / 600 0 Dr. Mall 05446 / 30414 

Rettung 144     

      

http://www.pettneu.at/
mailto:gemeinde@pettneu.gv.at
http://www.pettneu.at/
mailto:bgm@pettneu.gv.at
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mailto:bauamt@pettneu.gv.at
mailto:gemeinde@pettneu.gv.at
mailto:gemeinde@pettneu.tirol.gv.at
mailto:buchhaltung@pettneu.gv.at
mailto:kg-pettneu@tsn.at
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Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

aƛǘ ŘŜǊ CǊŀƎŜ α²ƻ ƛǎǘ ƴǳǊ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ƎŜōƭƛŜōŜƴΚά ōŜƎƛƴƴǘ 
Christa Walch ihren Bericht über die Feierlichkeiten anläss-
lich 25 Jahre Hangartstube und auch ich frage mich, wo 
denn nur die Zeit geblieben ist? Unglaublich schnell geht 
das Jahr dem Ende zu und Weihnachten steht schon wieder 
vor der Tür. Ein sehr ereignisreicher Herbst trägt wahr-
scheinlich Mitschuld, dass man vom Jahresende fast am fal-
schen Fuß erwischt wird. Ich darf euch ein paar Einblicke in 
das, was im Herbst in der Gemeinde passiert ist, geben: 

Fertigstellung der Arbeiten in Schnann und Pettneu: 

Rechtzeitig vor dem ersten Schneefall konnten die Asphal-
tierungsarbeiten im Außerloch in Schnann abgeschlossen 
werden. Damit konnte eines der größten Kommunalpro-
jekte der letzten Jahre in unserer Gemeinde fertiggestellt 
werden.  

 

Über 500 Laufmeter Wasserleitung wurden erneuert und 
tragen nun zu einer verbesserten Trink- und Löschwasser-
versorgung im Schnanner Außerloch bei. Zudem wurden 
sämtliche Gebäude entlang des Bauloses mit Glasfaseran-
schlüssen versorgt, die Straßenbeleuchtung erneuert, die 
Freileitung der Post entfernt und die gesamte Straße mit 
Unterbau generalsaniert. Ich möchte mich bei den Anrai-
nern für die Geduld und die zum größten Teil sehr gute Zu-
sammenarbeit bedanken. Ein weiterer Dank geht hier an 
die ausführenden Firmen und an Gemeindevorstand Toni 
Scherl, der mit mir gemeinsam die Baustelle koordiniert 
hat. 

In Pettneu konnten im Herbst in Garnen ebenfalls noch 150 
Laufmeter Straße samt Unterbau erneuert werden, zudem 

mailto:blattli@gmail.com
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wurden der Kreuzungsbereich im Strohsack und die Bahn-
unterführung saniert. Auch hier darf ich mich bei der Bevöl-
kerung für das Verständnis und bei den Firmen für die ge-
leistete Arbeit bedanken. 

Lawinenkommission: 

Die Lawinenkommission hat sich in ihrer Sitzung vom 
20. November konstituiert und ihre Arbeit wieder aufge-
nommen. Bereits seit dem ersten Schneefall wird der 
Schneedeckenaufbau beobachtet und dokumentiert. Mit 
Markus Lorenz, Alfons Falch, Udo Gasser, Manfred Matt, 
Stefan Falch und Chris Riepl an meiner Seite steht mir wie-
der das altbewährte Team zur Verfü-
gung. Ganz besonders freut es mich, 
dass mit Egger Christof ein topausge-
bildetes junges Mitglied die Kommis-
sion ab heuer bereichert. Ich bedanke 
mich bei allen Mitgliedern der Lawi-
nenkommission für ihre wertvolle, 
verantwortungsvolle, unentgeltliche 
und nicht immer einfache Arbeit. 

ACHTUNG: Vom Bürgermeister erlassene Lawinensperren 
ό{ǘǊŀǖŜƴΣ ²ŜƎŜΣ [ƻƛǇŜƴΧύ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴŘŜ &ƴπ
derungen im Linien- und Schibusverkehr werden unmit-
telbar nach Erlassen der Sperren ausschließlich über 
Gem2Go und die Homepage der Gemeinde Pettneu kom-
muniziert. Die Bekanntgabe dieser Informationen über 
E - Mail wurde eingestellt. Für Fragen zum Gem2Go App 
steht die Gemeindeverwaltung jederzeit zur Verfügung. 

Jahresvoranschlag 2026: 

Die vieldiskutierte Notwendigkeit des Sparens bei Bund 
und Land sowie die schlechten Wirtschaftsdaten haben 
nun endgültig bei den Gemeinden aufgeschlagen. Stei-
gende Ausgaben für die Gemeinden in den Bereichen Ge-
sundheit, Soziales, Bildung und Pflege im teilweise zwei-
stelligen Prozentbereich sowie stagnierende Abgabener-
tragsanteile aufgrund des stockenden Wirtschaftswachs-
tums führen dazu, dass es den Gemeinden kaum noch mög-
lich ist, Haushaltsvoranschläge ausgeglichen zu erstellen. 
Die eingehaltene Budgetdisziplin in der Gemeinde in den 
letzten 15 Jahren, die deutlich gesunkenen Zahlungen für 
den Wellnesspark und die mit den Investitionen in das 
Trinkwasserkraftwerk und die beiden PV-Anlagen geschaf-
fene Stromautarkie sind maßgeblich dafür verantwortlich, 
dass es gelungen ist, für die Gemeinde Pettneu einen aus-
geglichenen Jahresvoranschlag für 2026 zu erstellen. Bei ei-
ner Klausur des Gemeinderates im Herbst wurde die im 
±ŜǊƎƭŜƛŎƘ Ȋǳ ŀƴŘŜǊŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ƎƭǸŎƪƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ αǇƻǎƛπ
ǘƛǾŜά ŦƛƴŀƴȊƛŜƭƭŜ {ƛǘǳŀǘƛƻƴ ŀǳǎŦǸƘǊƭƛŎƘ beleuchtet und die 
Weichen für die nächsten Jahre gestellt. Nach Rücksprache 
mit der Gemeindeaufsicht und dem Land Tirol tragen diese 
Weichenstellungen dazu bei, dass bereits 2027 mit not-
wendigen Investitionen im Bildungsbereich in unserer Ge-

meinde begonnen werden kann. Der gut zwei Jahre andau-
ŜǊƴŘŜ tǊƻȊŜǎǎ α½ǳƪǳƴŦǘ .ƛƭŘǳƴƎǎŜƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ DŜπ
ƳŜƛƴŘŜ tŜǘǘƴŜǳά ǎǘŜƘǘ ƪǳǊȊ ǾƻǊ ŘŜƳ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ǳƴŘ ŜǊǎǘŜ 
Ergebnisse, aus denen dann die angesprochenen Investiti-
onen abgeleitet werden können, dürften schon im ersten 
Quartal 2026 vorliegen. 

Musterung: 

Am 21.10. 2025 war es wieder so weit. Die Burschen des 
Jahres 2007 der Gemeinde mussten nach Innsbruck zum 
Militärkommando Tirol zur Stellung. Am Abend durfte ich 
die fünf jungen Männer (Josef Eggetsberger, Daniel Gatt, 
Jakob Herovitsch, Sascha Matt und Constantin Mayr) im 
Namen der Gemeinde in Innsbruck zum Essen einladen.  

 

Josef Eggetsberger, Sascha Matt, Constantin Mayr, Bgm. Patrik 
Wolf, Daniel Gatt, Jakob Herovitsch 

Durchaus angeregt wurde dabei gemeinsam über die Zu-
kunftspläne der frisch gemusterten Männer gesprochen. 
Ich darf an dieser Stelle Josef, Daniel, Jakob, Sascha und 
Constantin für den netten Abend danken und ihnen alles 
Gute für die Zukunft wünschen. 

Vereine: 

Im Laufe des Herbstes durfte ich an vielen Jahreshauptver-
sammlungen der Vereine teilnehmen. Mit großer Zufrie-
denheit kann ich euch mitteilen, dass in den Vereinen aus-
gezeichnete Arbeit geleistet wird. Was mich besonders be-
eindruckt ist, mit wie viel Einsatz und Enthusiasmus unsere 
jungen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von 
den zahlreichen Vereinen ausgebildet, gefördert und an die 
Vereinsarbeit herangeführt werden. Ich möchte mich da-
her heute ausdrücklich bei allen Vereinen, den Obleuten 
und den jeweiligen Jugendbeauftragten von ganzem Her-
zen für diese unschätzbar wertvolle Arbeit bedanken. 

Am Ende des Jahres ist es mir ein Bedürfnis mich bei mei-
nem Vizebürgermeister Bruno Falch, dem gesamten Ge-
meinderat, bei all meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in der Gemeindeverwaltung, am Bauhof, bei unserem 
Waldaufseher, bei den Pädagoginnen und Assistentinnen 
der beiden Kindergärten, bei unseren Reinigungsfrauen, 
bei den Lehrpersonen beider Schulen und bei meinen Mit-
arbeitern im Wellnesspark für die geleistete Arbeit im ab-
gelaufenen Jahr bedanken. Ich weiß sehr gut, dass die Her-
ausforderungen in allen Bereichen ständig steigen und vie-
les von Jahr zu Jahr komplizierter wird. Dennoch gelingt es 
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euch immer wieder eure Arbeit weit über das erforderliche 
Maß hinaus zur Zufriedenheit der Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger zu erledigen. Vielen Dank! 

Ein durchaus forderndes Jahr geht dem Ende zu und auch 
im nächsten Jahr wird die Entwicklung spannend bleiben. 
Dennoch blicke ich optimistisch in die Zukunft. 

Ich wünsche euch und euren Liebsten eine besonders be-
sinnliche und ruhige Weihnachtszeit sowie viel Gesundheit 
und Zufriedenheit im Neuen Jahr. 

Euer Bürgermeister: Patrik Wolf 

Fortsetzung Titelseite: 
25 Jahre Hangartstuba! 

Anschließend wurde im Gemeindesaal mit zahlreichen 
Gästen gefeiert.  

Unser Bürgermeister 
blickte auf die vergange-
nen Jahre zurück und be-
dankte sich bei Kurt und 
den fleißigen Hangartstu-
benfrauen Hanni Burger, 
Brigitte Falch, Helga Falch, 
Sigrun Jehle, Barbara Mil-
ler, Ingrid Scalet und 
Traude Tschiderer für die 
ehrenamtlichen Tätigkei-
ten über 25 Jahre mit Ge-

schenken der Gemeinde. 

 

Auch der Generalvikar hielt eine kurze Ansprache. 

Die Hangartmusi ς Marlies Studenik und Andi Pirsch-
ner - spielten weihnachtliche Weisen. 

 

Wie immer, verging der Nachmittag viel zu schnell.  

Ich glaube, dass ich im Namen vieler spreche, wenn ich 
Kurt und dem ganzen Team ein von Herzen kommen-
ŘŜǎ α±ŜǊƎŜƭǘΩǎ Dƻǘǘά ǎŀƎŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ aǸƘŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŜ 
für unsere Dorfgemeinschaft auf sich nehmen und im-
mer wieder für einen schönen, geselligen Nachmittag 
sorgen.  

Text: Walch Christa 
Fotos: Elisabeth Zangerl 

Kundmachung 24.11.2025 

Über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
24.11.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer. 

Anwesend: Bürgermeister Patrik Wolf, Bgm.Stv. Bruno 
Falch, GR Maximilian Falch, GV Manuela Falch-Ruetz, GR 
Ernst Gapp, GR Carina Krismer, GR Manfred Matt, GR 
Mag. Hartwig Röck, GV Anton Scherl, GV Wolfgang Traxl, 
GR Marika Tschiderer, GR Dominik Zangerle,  

 
1  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig für sich und als Vertreterin und 
Verwalterin des Öffentlichen Gutes, zur Sanierung und Ver-
breiterung der Öffentliche Straße in Schnann auf Gst 3410 
in EZ 231, welche von der Gemeindestraße durch Schnann 
auf Gst 3412 östlich der Pfarrkirche nach rechts in Richtung 
Schnann-Außerloch abzweigt, auf der Grundlage der Ver-
messungsurkunde der Vermessung Büro Kofler ZT GmbH 
vom 08.07.2025, GZ. 10619A, folgende Grundstücksverän-
derungen vorzunehmen: 

Die Trennstücke  

ü (1) im Ausmaß von 1 m² aus Gst 2592/2 in EZ 97, 
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ü (2) im Ausmaß von 12 m² und das Trennstück (4) im 
Ausmaß von 5 m² je aus Gst 2599 in EZ 211, 

ü (5) im Ausmaß von 12 m² aus Gst 2609 und (6) im Aus-
maß von 18 m² aus Gst .226, je in EZ 797, sowie 

ü (7) im Ausmaß von 20 m² und (9) im Ausmaß von 6 m² 
je aus Gst 2624 in EZ 221, 

werden jeweils ins Eigentum der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg als Vertreterin und Verwalterin des Öffentlichen Gu-
tes übernommen, jeweils als Verkehrsfläche gewidmet und 
in das Gst 3410 in EZ 231 einbezogen und 

ü das Trennstück (3) aus Gst 3410 im Ausmaß von 11 m² 
sowie 

ü das Trennstück (8) aus Gst 3410 im Ausmaß von 10 m² 
und das Trennstück (10) aus Gst 3410 im Ausmaß von 
0 m² 

je aus dem Öffentlichen Gut und dem Gemeingebrauch 
entlassen, jeweils als Öffentliches Gut entwidmet und das 
Trennstück (3) der EZ 211 bei gleichzeitiger Einbeziehung in 
das Gst 2599 und die Trennstücke (8) im Ausmaß von 11 m² 
und (10) im Ausmaß von 0 m² der EZ 221 bei gleichzeitiger 
Einbeziehung in das Gst 2624 zugeschrieben. 

Die Vermessung auf der Grundlage der Vermessungsur-
kunde der Vermessung Büro Kofler ZT GmbH vom 
08.07.2025, GZ. 10619A, dient der Verbreiterung des Öf-
fentlichen Weges auf Gst 3410. Die angeführten und von 
privaten Eigentümern stammenden Trennstücke werden ς 
jeweils nach Abzug der gleichzeitig aus dem Öffentlichen 
Gut erhaltenen Grundstücksflächen ς zum in der Gemeinde 
Pettneu am Arlberg für Verkehrsflächen üblichen Preis von 
ϵ 65,00/m² den jeweiligen Grundstückseigentümern abge-
löst und in das Öffentliche Gut übernommen. Die erforder-
lichen Vereinbarungen mit den Grundeigentümern sind 
von Bgm. Patrik Wolf zu unterfertigen. 

Die Übernahme und Übergabe der genannten Trennstücke 
sowohl durch die Gemeinde Pettneu am Arlberg für sich 
und als Vertreterin und Verwalterin des Öffentlichen Gutes 
als auch durch private Eigentümer kann, da sie zur Erweite-
rung bzw. Verbreiterung von Straßenanlagen dient, nach 
dem vereinfachten Verfahren nach § 15 LTG (Liegen-
schaftsteilungsgesetz) im Grundbuch durchgeführt wer-
den. Die Gemeinde Pettneu am Arlberg hat diesbezüglich 
einen Antrag an das Vermessungsamt Imst zu stellen, wel-
ches die grundbücherliche Durchführung beim BG Landeck 
veranlassen wird. 

2  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig die Entschädigungszahlungen 
aus den Illwerkeverträgen für die Jahre 2025 bis 2029 für 
landwirtschaftliche Belange wie die Erhaltung der Feld- und 
Forstwege, die Erhaltung der Almen und Übernahme von 
Impfkosten heranzuziehen. 

3  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt 11:1 die Änderung der Richtlinie zur Förde-
rung der Landwirtschaft in der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg. 

Auf der Grundlage dieser Richtlinie erhält jeder tierhal-
ǘŜƴŘŜ [ŀƴŘǿƛǊǘ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ŜƛƴŜƴ .ŜǘǊŀƎ Ǿƻƴ ϵ 
120,00/RGVE (Euro hundertzwanzig pro Raufuttergroßvie-
heinheit) als Förderung. 

4  Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Ge-
meinderat der Gemeinde Pettneu am Arlberg einstimmig 
gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 
- TROG 2022, LGBl. Nr. 43, den vom Büro PROALP ZT GmbH 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung eines Bebau-
ungsplanes und die Erlassung eines ergänzenden Bebau-
ungsplanes (1. Änderung B57 Garnen 4 ς Jochum und 
B57/E1 Garnen 4) vom 21.11.2025, Zahl 
PET/25005/bebplan, durch vier Wochen hindurch zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Be-
schluss über die Erlassung des gegenständlichen Bebau-
ungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes ge-
fasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellung-
nahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 

5  Der Gemeinderat ermächtigt, bevollmächtigt und 
beauftragt den Verein Umweltwerkstatt für den Bezirk Lan-
deck, die den Vertragspartner der EWP Recycling Pfand Ös-
terreich gGmbH gemäß der beiliegenden Basisvereinba-
rung zukommenden Rechte bzw. obliegenden Verpflich-
ǘǳƴƎŜƴ όαǾŜǊǘǊŀƎǎƎŜƎŜƴǎǘŅƴŘƭƛŎƘŜƴ [ŜƛǎǘǳƴƎŜƴάύ ŦǸǊ ŘƛŜ 
Gemeinde wahrzunehmen bzw. zu erfüllen, und ist der Ge-
meinderat somit einstimmig mit dem Abschluss der beilie-
genden Basisvereinbarung ausdrücklich einverstanden. 

6  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig, das auf der Grundlage der Ver-
messungsurkunde der Vermessung AVT-ZT-GmbH, Ge-
schäftszahl 87604-001, gebildete Trennstück (1) aus 
Gst 2621 im Ausmaß von 14 m² in das Eigentum der Ge-
meinde Pettneu am Arlberg als Vertreterin und Verwalterin 
des Öffentlichen Gutes unentgeltlich zu übernehmen, die-
ses Trennstück als Verkehrsfläche zu widmen, es in das 
Grundstück 3412 in EZ 231 einzubeziehen und die grund-
bücherliche Durchführung gemäß den Bestimmungen der 
§§ 15 ff LiegTeilG zu veranlassen.  

Der Gemeinderat ermächtigt Bgm. Patrik Wolf, die vorlie-
gende Vereinbarung zu unterfertigen. 

Bürgermeister Patrik Wolf 
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Feuerwehr Pettneu 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Pettneu 

Am 08.11.2025 fand die 140. Jahreshauptversammlung der 

Feuerwehr Pettneu im Gemeindesaal statt. Als Ehrengäste 

konnte die diesjährige Vollversammlung den Bezirksfeuer-

wehrinspektor Martin Raffeiner und unseren Bürgermeis-

ter Patrik Wolf begrüßen. 

Die Feuerwehr Pettneu konnte neben den Berichten des 

Kommandos und der Beauftragten auf ein aktives Jahr zu-

rückblicken. Neben den zahlreich abgehaltenen Übungen 

und Schulungen nahm die Feuerwehr Pettneu an zahlrei-

chen Bewerben und Leistungsprüfungen teil. 

Die Feuerwehrjugend nahm wieder am jährlichen Landes-

feuerwehrjugendbewerb teil und absolvierte erfolgreich 

den Wissentest in allen Leistungsstufen. Die Feuerwehrju-

gend ist ein wichtiger und stolzer Bestandteil unserer Feu-

erwehr. Diese bereitet sich das ganze Jahr intensiv auf die 

Prüfungen vor, um solche hervorragende Leistung zu er-

bringen. 

Neben den erbrachten Stunden konnte die Feuerwehr Pet-

tneu auf ihr 140-Jahr-Jubiläum zurückblicken, das im Mai 

2025 mit einer Veranstaltung und Schauübung am Gemein-

deplatz abgehalten wurde. Dabei wurde in einem besonde-

ren Anlass unser ehemaliger Kommandant Helmut Burger 

zum Ehrenmitglied der Feuerwehr Pettneu ernannt. 

Ein weiteres Highlight dieses Jahres war die Durchführung 

des technischen Leistungsabzeichens in der Form B. Dabei 

konnten zwei Gruppen erfolgreich die Stufe Gold und Silber 

absolvieren. Zudem konnte Manuel Jordan das Feuerwehr-

leistungsabzeichen in Gold, die sogenannte Feuerwehrma-

tura an der Landesfeuerwehrschule Telfs erfolgreich absol-

vieren. 

Die Feuerwehr Pettneu möchte sich hiermit bei der gesam-

ten Mannschaft für die Proben ς und Einsatzbereitschaft 

bedanken. Ebenfalls bedankt sich die Feuerwehr Pettneu 

bei der Bevölkerung der Gemeinde für die Spenden und Un-

terstützungen im Laufe des vergangenen Jahres. 

Rückblickend das Jahr 2025 in Zahlen ausgedrückt: 

ς 39 Einsätze mit 746 h 

ς 94 Übungen mit 2850h 

ς 87 Aktivitäten incl. Feuerwehrjugend mit 1739 h 

ς Bewerbs- und Kursteilnahme mit 1118h 

Gesamt wurden ehrenamtlich ca. 6453 Stunden geleistet. 

Angelobungen: 

Magdalena Raggl, Johanna Traxl, Jakob Tschiderer 

 

Beförderungen 

Hauptfeuerwehrmann Mario Gabl 

Löschmeister Florian Falch 

Löschmeister Manuel Jordan 

 

Ehrungen 

25 Jahre ς Stefan Falch 

50 Jahre ς Florian Albertini 

70 Jahre ς Karl Lampacher, Arthur Rakowitz 

Verdienstabzeichen des Bezirksfeuerwehrverbandes 

Stufe Silber: Klaus Tschiderer 

Stufe Gold: Andreas Falch, Sebastian Scalet 
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Technische Leistungsprüfung Form B in Silber  

und Gold  

Am 26. Oktober 2025 fand bei der Feuerwehr Pettneu 

eine Technische Leistungsprüfung statt. Insgesamt traten 

drei Gruppen der Feuerwehr Pettneu zur Leistungsprüfung 

in der Form B an. Eine Gruppe absolvierte die Prüfung er-

folgreich in der Stufe Silber, zwei weitere Gruppen meister-

ten sie in der Stufe Gold. 

Nach einer mehrmonatigen, intensiven Vorbereitungszeit 

stellten die Teilnehmer vor den anwesenden Zuschauern 

sowie dem Bewerterteam ihr Können und ihr Wissen ein-

drucksvoll unter Beweis. 

In der abgelegten Form B muss ein Verkehrsunfall inner-

halb einer vorgegebenen Zeit realitätsnah abgearbeitet 

werden. Dabei sind alle erforderlichen Arbeitsschritte fach-

gerecht durchzuführen. Zu diesen zählen das Sichern des 

Fahrzeugs mittels Hubzug/Greifzug, das Befreien einer ein-

geklemmten Person mit Hebekissen, das Absichern und 

Ausleuchten der Unfallstelle sowie der Aufbau eines zwei-

fachen Brandschutzes.  

In der Stufe Gold muss zusätzlich der Zugang zum Unfall-

fahrzeug mittels Bügelsäge und Kettensäge freigeschnit-

ten werden. 

 

Neben der praktischen Durchführung des Einsatzszenarios 

wird von den Bewertern auch das Fachwissen der Teilneh-

mer überprüft. Jeder Teilnehmer muss drei Gerätschaf-

ten an den geschlossenen Einsatzfahrzeugen richtig zuord-

nen können. Zusätzlich beantworten die Gruppenkomman-

danten theoretische und schriftliche Fragen. 

In den Stufen Silber und Gold werden die jeweiligen Positi-

onen im Einsatz vor Beginn der Leistungsprüfung ausgelost. 

Die Maschinisten haben darüber hinaus einen theoreti-

schen Fragenteil zu Gerätschaften des Einsatzfahrzeuges zu 

absolvieren. In der Stufe Gold wird zudem ein Trupp gelost, 

der eine zusätzliche, vorgegebene Truppaufgabe praktisch 

umsetzen muss. 

Die Feuerwehr Pettneu bedankt sich herzlich beim Bewer-

terteam sowie bei den Zuschauern, darunter Vertreter an-

derer Feuerwehren und des Bezirksverbandes, für ihr Kom-

men und die Unterstützung.  

Wir dürfen gratulieren: 

¢ŜŎƘƴƛǎŎƘŜǎ [ŜƛǎǘǳƴƎǎŀōȊŜƛŎƘŜƴ ƛƴ CƻǊƳ . α{ƛƭōŜǊά 

Ebster Maximilian Jordan Manuel 
Gabl Mario Mair Verena 
Gröbner Eva Spiss Johannes 
Jochum Philipp Tschiderer Lukas 

 
¢ŜŎƘƴƛǎŎƘŜǎ [ŜƛǎǘǳƴƎǎŀōȊŜƛŎƘŜƴ ƛƴ CƻǊƳ . αDƻƭŘά 

Falch Andreas Raggl Christoph 
Falch Florian Scalet Fabian 
Falch Peter Scalet Johannes 
Gröbner Mathias Scalet Sebastian 
Jochum Christian Spiss Julian 
Jochum Wilfried Starjakob Christian 
Jordan Stefan Tilg Sebastian 
Mair Christopher Tschiderer Klaus 
Mair Thomas  

 

Kameradschaftsabend 2025 

Am Samstag, den 11. Oktober 2025, fand wieder unser tra-

ditioneller Kameradschaftsabend in der Feuerwehrhalle 

statt. 

Kommandant Christian Starjakob begrüßte die Mitglieder 

mit ihren Partner:innen, unsere Helfer:innen und die Feu-

erwehrjugend. Auch Bürgermeister Patrik Wolf war zu Gast 

ς insgesamt folgten 85 Personen der Einladung. 

Christian nutzte die Gelegenheit, um allen für ihren Einsatz 

im vergangenen Jahr zu danken. Ein besonderer Dank ging 

an den Ausschuss für die tatkräftige Unterstützung, an die 

Partner:innen unserer Mitglieder für ihr Verständnis und 

an Bürgermeister Patrik Wolf für die gute Zusammenarbeit. 
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Bürgermeister Patrik Wolf lobte die hervorragende Arbeit 

der Feuerwehr Pettneu und bedankte sich bei allen Mitglie-

dern für ihr ehrenamtliches Engagement für unsere Ge-

meinde. 

 

Für das leibliche Wohl sorgte unser altbewährtes Koch-

Team, das ein köstliches und abwechslungsreiches Menü 

gezaubert hat ς vielen Dank dafür! 

Ein besonderer Dank gilt außerdem den Frauen und Freun-

dinnen unserer Kamerad:innen, die die Feuerwehr immer 

wieder unterstützen, sowie allen Helfer:innen, die uns 

übers Jahr tatkräftig zur Seite stehen. 

Wir danken allen Kamerad:innen für ihren Einsatz und bli-

cken mit Freude und Dankbarkeit auf einen rundum gelun-

genen Kameradschaftsabend 2025 zurück. 

 

Besuch im Kindergarten Pettneu  

Am 10.10.2025 besuchten wir den Kindergarten Pettneu. 

Dieser Tag sollte dazu dienen, den Kindern zu erlernen, wie 

sie sich im Brandfall verhalten sollen und welche Maßnah-

men die Feuerwehr dort setzt. 

Als kleine Überraschung für die Kinder haben wir von der 

[ŀƴŘŜǎŦŜǳŜǊǿŜƘǊǎŎƘǳƭŜ Řŀǎ aŀǎƪƻǘǘŎƘŜƴ ΣΣCƭƻǊƛά ŀǳǎƎŜƭƛŜπ

hen. Er hat den Kindern sehr große Freude bereitet, so 

wurde ihnen spielerisch vermittelt was im Brandfall zu tun 

ist. 

 

Als Übungsmaßnahmen hatten wir einen Atemschutz-

trupp, der die Kinder vom ersten Stock durch das Stiegen-

haus mit dem Tragetuch aus dem Haus transportiert hat. 

Mit einer Leiter wurden dann die anderen Kinder aus dem 

Gebäude geholt. 

Anschließend durften die Kindergartenkinder mit den Feu-

erwehrautos noch eine Runde durchs Dorf fahren. Alle Kin-

der waren mit großer Begeisterung dabei! 

Danke an alle, die diese so wichtige Übung ermöglicht ha-

ben und vielleicht konnten wir so für Nachwuchs sorgen! 

Übungen und Schulungen 

Abschnittsübung Handl Tyrol  

Am Montag, den 06.10.2025 fand die alljährliche Ab-

schnittsübung statt ς diesmal unter besonders herausfor-

dernden Bedingungen. Übungsannahme war ein Brand in 

der Produktionshalle der Firma Handl Tyrol, bei den meh-

rere Personen als vermisst galten. 

Zusätzlich erschwerte ein Leck in der Kühlleitung die Lage, 

das zu einem Austritt von Ammoniak führte. Der Gefahr-

stoff machte eine besonders vorsichtige und koordinierte 

Vorgehensweise notwendig. 

 

Unsere Feuerwehr übernahm gemeinsam mit der Feuer-

wehr St. Anton am Arlberg einen eigenen Einsatzabschnitt. 

Ziel war es, vermisste Personen am Dach zu lokalisieren 

und diese mittels Drehleiter sicher zu retten. Im Anschluss 

galt es, ein weiteres Gasleck zu lokalisieren und abzusi-

chern. 

Großübung im Arlbergtunnel  

Am Samstag, den 25. Oktober 2025, fand am späten Nach-

mittag eine großangelegte Übung im Arlberg Straßentunnel 

und im Arlberg Bahntunnel statt.  

Das Übungsszenario ging von einem Trafobrand im Stra-

ßentunnel aus, der einen Verkehrsunfall auslöste. In weite-

rer Folge mussten zahlreiche Personen aus dem Tunnel 
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evakuiert werden, wobei die Evakuierung über den Arlberg 

Eisenbahntunnel erfolgte. 

Unsere Aufgabe be-

stand darin, gemein-

sam mit den Feuer-

wehren Schnann und 

Flirsch bei der Lot-

parkgarage in den Ei-

senbahntunnel einzu-

fahren. Dort betreu-

ten wir die evakuierten Personen in den Flucht- und Ret-

tungswegen (FRW) 4 bis 6 und übergaben sie anschließend 

an den nach uns eintreffenden Rettungsdienst. Darüber 

hinaus war es unsere Aufgabe, die Fluchtwege vom Stra-

ßentunnel über den Zuluftkanal abzusuchen und einige 

nicht gehfähige Personen mittels Transportwagen eben-

falls in die Flucht- und Rettungswege zu bringen. 

Insgesamt nahmen rund 400 Einsatzkräfte aus den ver-

schiedenen Einsatzorganisationen Tirols und Vorarlbergs 

an dieser Großübung teil. Solche Übungen sind ein wichti-

ger Bestandteil der Einsatzvorbereitung ς die gewonnenen 

Erkenntnisse fließen direkt in die einsatztaktische Planung 

und zukünftige Abläufe ein. 

Teilabschnittsübung Bäckerei Ruetz in Schnann 

Am 03. November 2025 fand in Schnann eine Teilab-

schnittsübung der Feuerwehren St. Anton, Schnann und 

Pettneu statt. Als Übungsobjekt diente der Technik- und 

Bürotrakt der Bäckerei Ruetz, in dem laut Übungsannahme 

eine starke Rauchentwicklung im ersten Oberge-

schoss festgestellt wurde. Gleichzeitig galten sechs Perso-

nen als vermisst, weshalb ein umfassender Innenangriff er-

forderlich war. 

 

Da sich die betroffene Bäckerei im Einsatzgebiet der Feuer-

wehr Schnann befindet, übernahm diese auch die Einsatz-

leitung. Nach einer ausführlichen Erkundung durch den Ein-

satzleiter wurden vier Atemschutztrupps zur Personenret-

tung und Lageerkundung ins Gebäude geschickt. Die ver-

missten Personen konnten im Verlauf der Übung von den 

eingesetzten ATS-Trupps rasch lokalisiert und gerettet wer-

den. 

Für die Löschwasserbereitstellung wurden zwei Hydranten 

sowie eine Zubringerleitung von der Rosanna eingerichtet. 

Im Zuge der Übung wurde außerdem das Wasserversor-

gungsnetz der Gemeinde Pettneu einem intensiven Belas-

tungstest unterzogen, um den maximalen Durchfluss sowie 

die verfügbare Wassermenge in Einsatzsituationen zu prü-

fen. Die Ergebnisse lieferten wertvolle Erkenntnisse für zu-

künftige Einsatzszenarien. 

Im Anschluss an den praktischen Teil fand eine 

kurze Übungsbesprechung statt, in der einzelne Abläufe 

durchgesprochen Verbesserungsmöglichkeiten angespro-

chen wurden. 

Zum Ausklang lud die Bäckerei Ruetz die Übungsteilneh-

mer zu einer kleinen Jause ein, wofür wir uns bedanken. Die 

Übung bot wieder eine gute Gelegenheit, das Zusammen-

spiel der beteiligten Feuerwehren zu beüben und wichtige 

Abläufe zu festigen. 

Einsätze 

Dachstuhlbrand in St. Anton  

Am 08.10.2025 um 04:08 Uhr wurden wir mittels Sirenen-

alarm zu einem Dachstuhlbrand in unserer Nachbarge-

meinde St. Anton alarmiert. 

Vor Ort unterstützten wir gemeinsam mit der Feuerwehr 

St. Anton sowie den Feuerwehren Schnann, Strengen, Pians 

und der Stadtfeuerwehr Landeck die Löscharbeiten an der 

in Brand stehenden Lagerhalle. 

Unsere Atemschutz-

trupps halfen bei der 

Brandbekämpfung und 

der Öffnung des Dach-

stuhls. Das Öffnen des 

Dachstuhls gestaltete 

sich aufgrund der Bau-

weise schwierig. Zudem 

befanden sich verschiedene Gerätschaften in der Lager-

halle, die eine erhebliche Brandlast darstellten. Ein weite-

rer Teil unserer Mannschaft unterstützte derweil die Atem-

schutzsammelstelle beim Aufrüsten der eingesetzten 

Atemschutzträger. 

Gegen 09:00 Uhr rückte unsere Feuerwehr von der Einsatz-

stelle ab und stellte nach der Nachbereitung die Einsatzbe-

reitschaft wieder her. 

Mehr Berichte und Bilder sind auf unserer Homepage 

www.feuerwehr-pettneu.at verfügbar. 

Berichte: Patrick Zangerle, Johannes Scalet, Eva Gröbner 
Fotos: Feuerwehr Pettneu, Arlbergphotography, Christoph 

Habicher 

http://www.feuerwehr-pettneu.at/
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6. Oktober 2025 Abschnittsübung des Abschnitt Stanzer-

tal in Pians 

Übungsobjekt der diesjährigen Abschnittsübung des Ab-

schnitt Stanzertal war das Betriebsgebäude der Firma 

Speck Handl Tirol in Pians. Die Feuerwehren St. Anton a/A, 

Pettneu, Schnann, Flirsch, Strengen und Pians beübten 

zwei Szenarien, einen Brand im Kellerbereich mit mehreren 

vermissten Personen sowie einen Gasaustritt auf dem Dach 

des Gebäudes mit einer verletzten Person. Ein Dank gilt der 

FF Pians und AK Christian Starjakob für die hervorragende 

Vorbereitung und Durchführung der Übung. 

 

 

 

Quelle: BFV Landeck 
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8. Oktober 2025 Brandeinsatz in St. Anton a/A 

Am 8. Oktober 2025 um 04:11 Uhr wurde die FF Schnann 

zur Unterstützung der FF St. Anton a/A zu einem Gebäude-

brand in St. Anton am Arlberg alarmiert. Wir unterstützten 

bei dem Einsatz mit einem Atemschutz-Trupp die Löschar-

beiten des Gebäudes. Im Einsatz standen 21 Mitglieder. Der 

Einsatz konnte um 09:00 Uhr beendet werden.  

 

 

10. Oktober 2025 Evakuierungsübung Volksschule/Kin-

dergarten Schnann 

Die jährliche Räumungsübung in der Volksschule/Kinder-

garten Schnann fand heuer am 10. Oktober 2025 statt. 

Übungsannahme in diesem Jahr war ein Brand im Dachbo-

den, was eine Evakuierung gemäß Alarmplan nach sich zog. 

Damit der Spaß dabei nicht zu kurz kam, wurden die Kinder 

mit einer Spritztour mit dem Feuerwehrauto belohnt. 

 

18. Oktober 2025 Atemschutz-Leistungsprüfung in Vorarl-

berg 

Ein Atemschutz-Trupp der FF Schnann nahm am 17. und 18. 

Oktober 2025 am ASLA Bewerb in Vorarlberg teil. Beim 

Leistungsabzeichen in Gold muss in Vorarlberg an einer Sta-

tion das Brandhaus in Feldkirch gemeistert werden. Am Tag 

darauf fanden die restlichen Stationen, die denen in Tirol 

ähneln, in Mellau statt. Der Trupp aus Schnann mit Nico 

Ladner, Anton Scherl und Benjamin Scherl absolvierte den 

Bewerb mit Erfolg und erhielt als erster Trupp des Bezirkes 

Landeck das goldene Leistungsabzeichen des Landesfeuer-

wehrverbandes Vorarlberg. Die FF Schnann gratuliert noch-

mals zu dieser Leistung. 

 

v.l. Kdt. Raimund Zangerl, Nico Ladner, Anton Scherl, Ben-

jamin Scherl, Franz Zangerl; 

Kleiner Schritt, große Wirkung ς Schutz vor Feuerkrebs! 

Erstmalig hat die FF Schnann ab sofort Ersatzkleidung im 

Feuerwehrfahrzeug für unsere Atemschutz-Träger mit da-

bei! Feuerkrebs stellt für Feuerwehrleute eine ernsthafte 

Gesundheitsgefahr dar, die in Brandrauch enthaltenen 

Schadstoffe können langfristig zu schweren Krebserkran-

kungen führen.  
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Umso wichtiger ist es, nach dem Einsatz auf saubere Ersatz-

kleidung und richtige Hygiene zu achten. Um dieser Thema-

tik entgegenzuwirken wurden 6 Jogginganzüge und T-Shirts 

angeschafft.  

Alle Sets sind vakuumverpackt gelagert und ausschließlich 

für ATS-Einsätze vorgesehen. Zusätzlich befinden sich Müll-

säcke im Fahrzeug, um die Einsatzbekleidung sauber zu ver-

stauen. So kann eine Kontamination im Fahrzeug bestmög-

lich vermieden werden. Mit solch kleinen Maßnahmen leis-

tet die Feuerwehr einen wichtigen Beitrag zur Gesundheit 

und Sicherheit unserer Mannschaft. Die FF Schnann be-

dankt sich bei unserem Mitglied Martina Steinberger für 

die Organisation. 

 

25. Oktober 2025 S16 Arlbergtunnel-Großübung 

Gemeinsam mit dem Roten Kreuz wurde im Arlbergtunnel 

am 25. Oktober 2025 eine bundeslandübergreifende Groß-

übung abgehalten. Übungsszenario waren zwei Verkehrs-

unfälle im Straßentunnel mit vielen verletzten Personen.  

 

 

 

Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr Schnann bestand 

in der Erstversorgung und Evakuierung aller im Fluchtstol-

len befindlichen Personen durch den Eisenbahntunnel. Zu-

dem mussten vermisste Personen gesucht und geborgen 

werden. Eine solche Großübung zeigt, was ein kleiner Ver-

kehrsunfall in einem Tunnel auslösen könnte.  

 

 

 

 

Quelle: BFV Landeck 

 
3. November 2025 Teilabschnittsübung in Schnann 

Die Bäckerei Ruetz in Schnann diente am 3. November 2025 

als Übungsobjekt für eine Teilabschnittsübung der Feuer-

wehren Schnann, Pettneu und St. Anton a/A. Beübt wurde 

ein Brand mit starker Rauchentwicklung und vermissten 

Personen in den Technik- und Büroräumlichkeiten.  

 

Der Schwerpunkt dieser Übung lag in der Orientierung in-

nerhalb des Gebäudes, der Bergung von Personen sowie 

der Löscharbeiten. Die zuvor entstandenen Sorgen über 

eine ausreichende Wasserversorgung des Gewerbegebie-

tes wurden mit dieser Übung widerlegt. Ein großer Dank gilt 

der Bäckerei Ruetz für das Bereitstellen des Übungsobjek-

tes und der anschließenden Verköstigung der Mannschaft. 
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Quelle: BFV Landeck 

 

8. November 2025 Übung der Feuerwehrjugend Schnann 

Das Thema der Übung der Feuerwehrjugend am 8. Novem-

ber 2025 war der richtige Umgang mit dem Feuerlöscher. 

Es wurde die richtige Handhabung der Feuerlöscher und 

der Einsatz von Löschdecken beübt. Eine Vorführung eines 

simulierten Fettbrandes in Verbindung mit Wasser sowie 

einer explodierenden Gaskartusche gab den Jugendlichen 

die Ernsthaftigkeit zu verstehen. 

 

 

Text: OV Madelaine Zangerl, Fotos FF Schnann 
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Verein Umweltwerkstatt 

Gemeinsam für eine saubere Zukunft, Jahresrückblick 
2025 des Vereins Umweltwerkstatt 
Der Verein Umweltwerkstatt blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr 2025 zurück. Mit neuen Projekten, digitaler Weiterent-
wicklung und starken Umweltinitiativen bleibt der Bezirk 
Landeck Vorreiter in Sachen Abfallvermeidung und Recyc-
ling. 
Mixsammlung ς wichtige Infos für Bürger:innen 
Seit 1. Jänner 2025 gilt österreichweit die gemeinsame 
Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen. Im Bezirk 
Landeck bleibt in vielen Gemeinden die freiwillige ge-
trennte Abgabe von Metallverpackungen bestehen.  
Keine getrennte Abgabe möglich in: Galtür, Grins, Fließ, 
Flirsch, Tobadill, Tösens, Stanz & Spiss. 
Bitte nutzen Sie die getrennte Abgabe von Metallverpa-
ckungen, dort wo sie weiterhin angeboten wird! 
 
Abfallvermeidung ς Landeck geht voran 
Mit der Stadt Landeck entwickelte die Umweltwerkstatt ein 
Abfallvermeidungskonzept. 
Schwerpunkte: 
¶ Bewusstseinsbildung 
¶ Wiederverwendung / ReUse 
¶ Reparaturinitiativen 
¶ Foodsharing 
¶ Gemeinschaftsgärten & naturnahes Gärtnern 

Die Erfahrungen werden künftig allen Gemeinden im Bezirk 
zur Verfügung gestellt. 
 
Wichtige Neuerungen 
Gipsabfälle ς neue Regeln ab 2026 
¶ Seit 1. April 2025: Gips getrennt sammeln 
¶ Ab 1. Jänner 2026: Gips nicht mehr deponierbar 
¶ Keine Abgabe am Recyclinghof mehr möglich 
Ҧ ōƛǘǘŜ ōŜƛ befugten Entsorgungsunternehmen 
abgeben  

Lithium-Akkus ς richtig entsorgen 
¶ Niemals in den Rest- oder Sperrmüll 
¶ Akkus (wenn leicht möglich) aus Geräten entfer-

nen 
¶ Defekte Akkus sofort fachgerecht abgeben 
¶ Geräte mit fixen Akkus dem Personal am Recyc-

linghof übergeben 
Damit werden Brände verhindert und Rohstoffe geschützt. 
 
Danke für Ihre Unterstützung! 
Durch das Engagement der Gemeinden, Bürger:innen und 
Mitarbeiter:innen bleibt der Bezirk Landeck ein Vorbild für 
gelebte Nachhaltigkeit. 
Der Verein Umweltwerkstatt wünscht schöne Feiertage 
und einen guten Start ins Jahr 2026! 
Kontakt: MoςFr, 08:00ς12:00 Uhr,  
Tel. +43 5442 62308,  E-mail: beratung@verein-umwelt-
wekstatt.at, Mehr Infos: www.umweltsignale.com 

Heizungs- und Klimaanlagendatenbank 
Tirol 

Für eine saubere, effiziente und klimafitte Zukunft Tirols! 
Das Thema Energiesparen ist aktueller denn je ς nur gut ge-
wartete Anlagen können effizient arbeiten. Die 
Heizungs- und Klimaanlagendatenbank Tirol ist als zentra-
les Verzeichnis aller Heizungs- und Klimaanlagen 
in Tirol für Fachleute und Endkundinnen und -kunden un-
verzichtbar. Sie dient zur verpflichtenden Erfassung 
gem. TGHKG 2013 § 35, Kontrolle und Verbesserung des 
Heizungs- und Klimaanlagenbestandes ς für 
mehr Energieeffizienz, Klimaschutz und Versorgungssicher-
heit. 
Ihre Vorteile: 

¶ Kosteneinsparung durch eine bestmöglich 
funktionierende Heizungs- bzw. Klimaanlage 

¶ Sicherheit durch eine optimal eingestellte 
Heizungsanlage 

¶ Rechtssicherheit durch gesetzeskonforme 
Datenerfassung 

¶ Fördervoraussetzung für künftige Sanierungen 

¶ Beitrag zum regionalen Klimaschutz und 
Nachweiserbringung für CO2- und 
Treibhausgasreduktionen 

Was müssen Sie tun? 

¶ Heizungs- oder Klimaanlagen zum Zweck der Erfassung 
von Ihrem zuständigen Rauchfangkehrer oder 
Installateur erfassenlassen (Einmalmeldung) 

¶ Änderungen bei Heizungssystemen oder Klimaanlagen 
eintragen lassen 

Die Heizungs- und Klimaanlagendatenbank Tirol wurde 
gemäß Tiroler Gas-, Heizungs- und Klimaanlagengesetz 
2013 beim Land Tirol eingerichtet. Seither werden die 
Daten der entsprechenden Anlagen elektronisch erfasst. 
Mit diesem Schritt werden die bestehenden 
Papierformulare auf Online-Anwendungen umgestellt, 
Ressourcen eingespart und die Transparenz erhöht. 

Die Eintragung Ihrer Anlage erfolgt im Zuge 

¶ der Errichtung oder 

¶ der periodischen Überprüfung oder 

¶ der feuerpolizeilichen Beschau oder 

¶ der Überprüfungs- und Kehrverpflichtung. 
Im Zuge der Eintragung in die Datenbank bekommt Ihre 
!ƴƭŀƎŜ Ŝƛƴ α!ƴƭŀƎŜƴǇƛŎƪŜǊƭά Ƴƛǘ ŜƛƴŘŜǳǘƛƎŜǊ 

Anlagennummer und QR-Code. Die Abrechnung für die 
Datenerfassung erfolgt aufwandsbezogen. 

Warum das Ganze? 

Österreich drohen EU-Strafzahlungen, wenn es die bis 2030 
vereinbarten Klimaziele im Bereich der 
Treibhausgasemissionen nicht erreicht. Diese Strafen sind 

mailto:beratung@verein-umweltwekstatt.at
mailto:beratung@verein-umweltwekstatt.at
http://www.umweltsignale.com/
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eine Folge der Nichteinhaltung der von der EU festgelegten 
Reduktionsziele für Treibhausgase. Durch eine 
Nachweiserbringung der Einhaltung der vorgegebenen 
Ziele werden diese Strafzahlungen vermieden. 

αDŜƳŜƛƴǎŀƳ ƘŜƛȊŜƴ ǿƛǊ ƛƴ ¢ƛǊƻƭ ƪƭƛƳŀŦƛǘΗά 

α²ŜǊ ǎŜƛƴŜ IŜƛȊǳƴƎ ƪŜƴƴǘΣ ǎǇŀǊǘ 9ƴŜǊƎƛŜ ǳƴŘ YƻǎǘŜƴΗά 

αIŜǳǘŜ ƳŜƭŘŜƴΣ ƳƻǊƎŜƴ Ǿƻƴ CǀǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ǇǊƻŦƛǘƛŜǊŜƴΗά 

Amt der Tiroler Landesregierung  
Abteilung Geoinformation 

Vor den Vorhang 

Vor den Vorhang wollen wir auch einen weiteren, jungen 
und ambitionierten Pettneuer holen, nämlich Karl Eggets-
berger. 

Er übernimmt in 
einem renom-
mierten Hotel in 
Lech am Arl-
berg, welches 
heuer erneut als 
!ǳǎǘǊƛŀΩǎ [Ŝŀπ
ding Boutique 
Hotel 2025 aus-

gezeichnet 
wurde und im Gault-Millau-Guide 2026 mit 4 Hauben über-
zeugte, ab dieser Wintersaison die Rolle des Küchenchefs.  

Der 27-jährige Pettneuer gilt als einer der spannendsten 
jungen Köche des Landes. Seine Laufbahn führte ihn in ver-
schiedene Hotels des Bezirkes Landeck und 2023 wurde er 
ȊǳŘŜƳ ƛƴ Řŀǎ ǊŜƴƻƳƳƛŜǊǘŜ CǀǊŘŜǊǇǊƻƎǊŀƳƳ αCǳƴŘŀȊƛǳƴ 
¦ŎŎŜƭƛƴά ŘŜǎ {ŎƘǿŜƛȊŜǊ {ǘŜǊƴŜƪƻŎƘǎ Andreas Caminada 
aufgenommen ς ein Qualitätssiegel für junge Talente der 
internationalen Spitzengastronomie. 

Karl hat bereits 8 Saisonen in verschiedenen Betrieben in 
Lech gekocht und folgt einer klaren Kochphilosophie: α²Ŝπ
niger ist mehr ς weniger Komponenten auf dem Teller, da-
für höchste Qualität und echte Regionalität. Gäste suchen 
heute nach klaren, ehrlichen Gerichten. Und genau dorthin 
ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ƎŜƘƻōŜƴŜ DŀǎǘǊƻƴƻƳƛŜΦά  

Unter seiner Führung präsentiert er eine Küche, die alpine 
Wurzeln neu interpretiert und für Hotelgäste wie Einheimi-
sche gleichermaßen zugänglich bleibt. 

Das Blattli-Team gratuliert ganz herzlich zum Erfolg und 
wünscht dem 4-Hauben-Koch alles Gute für die kulinari-
sche Zukunft! 

Text Raggl Ingrid 

Ebenfalls vor den Vorhang holen möchten wir Elias Falch, 
der bereits zweimal mit großem Erfolg an TyrolSkills, einem 
von der Wirtschaftskammer Tirol ins Leben gerufenen Lehr-

lingswettbewerb, teilgenommen hat. Tiroler Nachwuchsta-
lente können durch die Teilnahme an diesem Wettbewerb 
bereits während der Ausbildung ihre besonderen Fähigkei-
ten und Stärken unter Beweis stellen. 
 

 

Preise von 2024 und 2025 

Im Februar dieses Jahres fand der Lehrlingswettbewerb für 
Elektrotechnik: Elektro-, Gebäude- und Energietechnik in 
Innsbruck statt. Lehrlinge aus dem 2. und 3. Lehrjahr kön-
nen freiwillig daran teilnehmen.  Obwohl gerade dieser 
Ausbildung der Ruf vorauseilt, der schwerste Lehrberuf zu 
sein, nahmen in dieser Sparte die meisten Lehrlinge teil. 

Der Pettneuer Elias Falch ist zu diesem Wettbewerb ange-
treten und hat ihn nach 2024 auch 2025 erfolgreich absol-
viert. Er erreichte bei beiden Bewerben das GOLDENE LEIS-
TUNGSABZEICHEN.  

 

 

Es ist schön, dass wir so fleißige, zielstrebige und kreative 
ƧǳƴƎŜ [ŜǳǘŜ ƛƴ tŜǘǘƴŜǳ ƘŀōŜƴΧ 
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Das Blattli-Team gratuliert ganz herzlich und wünscht ihm 
für seinen weiteren beruflichen Werdegang alles Gute und 
viel Erfolg! 

Text: Christa Walch 
Fotos: Marion Falch 

 

Jahresrückblick der  
Sozialen Dienste Stanzertal ς 2025 

 

 

Weihnachten ist eine Zeit, in der man Erinnerun-
gen pflegt, Liebe teilt und den Menschen Frieden 

wünscht 

Die Sozialen Dienste Stanzertal blicken auf ein ereignisrei-
ches Jahr 2025 zurück.  

Zahlreiche Projekte, Feste und Initiativen haben den Alltag 
von Bewohnerinnen und Bewohnern, Mitarbeitenden und 
Ehrenamtlichen bereichert. 

Ehrenamtscafé feiert ersten Geburtstag 

Ein besonderes Jubiläum konnte das Ehrenamtscafé feiern: 
Seit einem Jahr ist es nun ein beliebter Treffpunkt für Ein-
heimische, Besucherinnen und Besucher sowie Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Hauses. Dank des engagierten 
Einsatzes zahlreicher Ehrenamtlicher ist das Café inzwi-

schen an zwei Nachmittagen pro Woche geöffnet. Auf-
grund der hohen Nachfrage wird bereits eine Erweiterung 
auf einen dritten Öffnungstag geprüft. 

wƛƪǎŎƘŀ ōǊƛƴƎǘ αCǊƛǎŎƘƭǳŦǘƳƻƳŜƴǘŜά 

Auch die Rikscha war heuer wieder häufig im Einsatz. Die 
Ausfahrten sorgen regelmäßig für strahlende Gesichter und 
besondere Momente an der frischen Luft ς ein Angebot, 
das sowohl von den Bewohnerinnen und Bewohnern als 
auch von den Ehrenamtlichen sehr geschätzt wird. 

9ǊŦƻƭƎǎǇǊƻƧŜƪǘ α9ǎǎŜƴ ŀǳŦ wŅŘŜǊƴά 

5ŀǎ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜ ¢ŜŀƳ ŦǸǊ α9ǎǎŜƴ ŀǳŦ wŅŘŜǊƴά ƛǎǘ ƛƳ ǾŜǊπ
gangenen Jahr weiter gewachsen. Immer mehr Freiwillige 
unterstützen diesen wichtigen Dienst. Neu ausgestattet mit 
einheitlichen grünen Jacken sind die Ehrenamtlichen gut 
erkennbar. 

20 Jahre Wohn- und Pflegeheim Flirsch 

Ein weiterer Höhepunkt war das 20-jährige Jubiläum, das 
ƛƳ Wǳƴƛ ŀƳ α¢ŀƎ ŘŜǊ IŜǊȊƭƛŎƘƪŜƛǘά ƎŜŦŜƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜΦ aƛǘŀǊōŜƛπ
terinnen und Mitarbeiter, Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie zahlreiche Gäste, darunter die vier Bürgermeister 
der Verbandsgemeinden und ehemalige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter verbrachten einen fröhlichen Nachmittag 
mit Grillerei, Kuchen, Musik und guter Unterhaltung. 

Oktoberfest mit Tradition 

Beim diesjährigen Oktoberfest wurden die Besucherinnen 
und Besucher mit Weißwürsten und Brezen bewirtet. Ein 
besonderer Programmpunkt war der Auftritt der Kinder-
trachtengruppe Strengen, die den Nachmittag musikalisch 
und tänzerisch bereicherte. 

Weihnachtsbasar im Schneegestöber 

Zum ersten Mal fand heuer ein Weihnachtsbasar in dieser 
Form statt ς und wurde sofort zu einem vollen Erfolg. 
Selbstgemachte Produkte, wie Marmeladen, Kekse, Liköre, 
Bastelarbeiten und weihnachtliche Geschenkideen, die von 
Mitarbeiterinnen der Mobilen Dienste, Bewohnerinnen 
und Bewohnern und von ehrenamtlichen Helfern zur Ver-
fügung gestellt wurden, fanden großen Anklang. Für das 
ƭŜƛōƭƛŎƘŜ ²ƻƘƭ ǎƻǊƎǘŜƴ α½ƻŎƘƴi KiachlaάΣ wŀŎƭŜǘǘŜΣ DƭǸƘǿŜƛƴ 
und Punsch. 

Dank an Unterstützer und Ehrenamtliche 

Die Sozialen Dienste Stanzertal bedanken sich herzlich bei 
den Bürgermeistern der vier Verbandsgemeinden sowie 
beim Vorstand für die stets gute Zusammenarbeit.  

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Sozialen 
Dienste für ihre wertvolle Arbeit sowie allen Ehrenamtli-
chen, ohne deren Engagement vieles nicht möglich wäre. 

Zum Abschluss wünschen die Sozialen Dienste Stanzertal 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine besinnliche Weih-
nachtszeit sowie Glück und Gesundheit für das Jahr 2026.  

Manuela Falch-Ruetz mit Team 
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Öffnungszeiten Informationsbüro  
 

Pettneu 
Montag bis Samstag  8.00 ς 12.00 / 13.00 ς 18.00 h 
Sonn- und Feiertag 8.00 ς 11.00 h 
Weihnachten/Neujahr siehe aktuelle Aushänge 
 

Flirsch 
Montag ς Freitag 8.00 ς 12.00 h 
 
 

Vollversammlung des 
Tourismusverbandes am 25.11.2025 
 
Die Vollversammlung des Tourismusverbandes fand am 
25. November im Arlberg WellCom statt.  
Obmann Josef Chodakowsky und Geschäftsführer Martin 
Ebster präsentierten neben den jährlichen Berichten über 
Statistiken und Veranstaltungen Details zu den geplanten 
Projekten, wie Biketrail Seelenzoll, Wasserpark beim 
Wellnesspark Arlberg Stanzertal, Naturbühnen, Nachhal-
tigkeit in unserer Urlaubsregion und St. Anton Friends. 
tŜǘŜǊ aŀƭƭ ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊǘŜ ŘŜƴ α²ŜƎ ȊǳǊ {ƪƛ-²a нлооάΣ ŘƛŜ 
offizielle Bewerbung wird im Jahr 2028 erfolgen. 
Landesrat Mario Gerber war als Vertreter der Tourismus-
abteilung des Landes vor Ort. 
Der Jahresabschluss 2024 und der Finanzplan für die 
nächsten Jahre wurde von Steuerberater Matthäus Spiss 
vorgetragen und erläutert. Die Genehmigung des Jahres-
abschlusses sowie die Entlastung des Vorstandes und Auf-
sichtsrates erfolgte per Handzeichen einstimmig. 
 
Der Abend wurde mit einem Vortrag des Skitourismusex-
ǇŜǊǘŜƴ DǸƴǘƘŜǊ !ƛƎƴŜǊ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ ά½ǳƪǳƴŦǘ {ƪƛǘƻǳǊƛǎπ
Ƴǳǎά Ƴƛǘ ǾƛŜƭŜƴ ƻǇǘƛƳƛǎǘƛǎŎƘŜƴ LƴǇǳǘǎ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ 
Der Geschäftsbericht 2024/25 des Tourismusverbandes 
St. Anton am Arlberg kann auf Wunsch in unseren Büros 
eingesehen werden. 
 

Freizeitwohnsitzpauschale für Freizeitwohnsitze und 
dauerhaft vermietete Unterkünfte nach § 6 (6) Tiroler 
Aufenthaltsabgabengesetz 2003, jährliche Pauschale für 
2025:  
ω ϵ    сллΣ- für Wohneinheiten bis 30 m²  
ω ϵ мΦнллΣ- für Wohneinheiten von 31 m² bis 100 m² 
ω ϵ мΦуллΣ- für Wohneinheiten über 100 m² 
 
 

 
Aufenthaltsabgabe Winter 2025/26 
5ƛŜ !ǳŦŜƴǘƘŀƭǘǎŀōƎŀōŜ Ǿƻƴ мΦммΦнр ōƛǎ омΦмлΦнс ōŜǘǊŅƎǘ ϵ 
5,00 für St. Anton am Arlberg, Pettneu, Flirsch und Stren-
gen. Kinder bis Geburtsjahrgang 2010 (Anreise bis 
31.12.25) bzw. Geburtsjahrgang 2011 (Anreise ab 1.1.26) 
sind frei. 
 
 

Busse 
 
Skibus Linien 7, 8, 9   
Teilbetrieb:  bis 12.12.25 
 7.04. ς 19.04.26  
Vollbetrieb:  13.12.25 ς 06.04.26  
 
Nachtbus (kostenpflichtig) 
Nachtbus Stanzertal:   12.12.25 ς 06.04.26  
 5. ς 7.12, 10./11.04., 17./18.04.26 
 
Grundsätzlich ist mit der Anpassung an die landesweit 
gültigen VVT-Bedingungen für alle Busfahrten ein VVT-Ti-
cket erforderlich. 
 
Gäste, die im Besitz einer St. Anton Mobilitätskarte (Gäs-
tekarte) sind, können alle öffentlichen Busse von Stren-
gen bis St. Christoph zwischen ca.  8.00 und 19.00 h kos-
tenfrei benutzen. 
Alle anderen Wintersportler, das sind Personen in Win-
tersportbekleidung, die eindeutig als Wintersportler zu 
erkennen sind und die Verkehrsleistung von und zu den 
Bergbahnen nutzen, können diese Busse ebenfalls kos-
tenfrei nutzen.  
Für alle nicht-wintersportbezogenen Fahrten ist ein gülti-
ges Busticket erforderlich. Dies betrifft insbesondere All-
tagsfahrten (Arbeitsweg, Einkäufe) 
Nachtbusse sind kostenpflichtig lt. VVT-Tarif. 
Die Busse zur Skishow sind kostenfrei. 
 
Informationen und Ticketpreise sind auf der Homepage 
des VVT ersichtlich: www.vvt.at 
 

 
 

Tourismusverband St. Anton am Arlberg  

Ortsstellen Pettneu & Schnann 
Tel. +43 5448 8221   |   pettneu@stantonamarlberg.com  

www.stantonamarlberg.com  
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Saisonstart Ski*Arlberg 
 
Die ersten Lifte und Pisten sind seit 3. Dezember in Be-
trieb! 
Die Bestimmungen für den Bezug der Saisonkarten sind 
auf der Homepage der Arlberger Bergbahnen einsehbar: 
www.skiarlberg.at 
Skipässe sind in unserem Informationsbüro in Pettneu 
erhältlich! 

 

Angebote und Öffnungszeiten ς  
Winter 2025/26 
 

Wellnesspark Arlberg Stanzertal 
Öffnungszeiten: 13.12.25 bis 12.04.26   
Schwimmbad Mi ς Mo 13.00 ς 22.00 h  
Sauna Mi ς Mo 15.00 ς 22.00 h 
Dienstag Ruhetag 
Info: 05448 22276 | www.wellnesspark-arlberg.at  
 
Arlberg WellCom 
Öffnungszeiten: 3.12.25 ς 19.04.26 
Schwimmbad:  täglich 10.00 ς 22.00 h 
Sauna:  täglich 12.00 ς 22.00 h 
Eislaufplatz:  täglich 13.00 ς 17.30 h  
 So, Mo, Fr bis 20.00 h 
Eisstockbahnen:  Di, Mi, Do, Sa 18.30 ς 21.30 h   
Info: 05446 4001 | www.arlberg-wellcom.at 
 
Sportzentrum arl.park 
Trampolin, Tennis, Squash, Pickleball, Klettern, Bouldern, 
Tischtennis, 9-Pin Bowling und Sportsbar  
durchgehend geöffnet  
Hauptsaison:  täglich ab 9.00 h 
Nebensaison: Mo ς Fr 14.00 ς 22.00 h 
 Sa ς So 9.00 ς 22.00 h 
Info: 0660 9988066 | www.arlpark.at 
 
Museum St. Anton  
Öffnungszeiten: 3.12.25 ς 19.04.26 
täglich  12.00 ς 18.00 h  
 
Wagner Hütte 
Öffnungszeiten: 3.12.25 ς 19.04.26 
täglich  10.00 ς 17.00 h 
Reservierung: 05446 30604 | www.wagnerhuette.at 

Bouldern in der Kletterhalle Flirsch  
 
Öffnungszeiten: Anfang November ς Ende März  
Jeden Freitag  16.00 ς 21.00 h 
Info: www.facebook.com/sportklettergruppearlberg 
 
Preise Tageskarte Saisonkarte 
Erwachsene  
(> 18 Jahre) 

ϵ  сΣрл ϵ   срΣлл 

Jugendliche  
(15-17 Jahre) 

ϵ  рΣлл ϵ   рлΣлл 

Kinder  
(bis 14 Jahre) 

ϵ  оΣрл ϵ  орΣлл 

 

 

Skilift in Flirsch 
 
Öffnungszeiten: Mitte Dezember ς Anfang März 
Samstag, Sonn- und Feiertage sowie während der öster-
reichischen Schulferien: 
10.00 - 12.00 / 13.00 ς 16.00 Uhr  
Übrige Werktage: 13.00 ς 16.00 Uhr 
 
Skipasspreise Erwachsene Kinder 
Halbtageskarte ϵ  млΣлл ϵ   рΣлл 
Tageskarte ϵ  моΣлл ϵ   тΣлл 
Saisonkarte ϵ  трΣлл ϵ  ррΣлл 

 
Zum Saisonstart plant der SC Flirsch wieder einen Nacht-
skilauf mit Ausschank. Alle Einheimischen, Gäste und 
Freunde des Skilifts sind herzlich eingeladen! 
 

 
 

http://www.skiarlberg.at/
http://www.wellnesspark-arlberg.at/
http://www.arlberg-wellcom.at/
http://www.arlpark.at/
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Weihnachtszauber am Bergwald 
1. Advent bis zum 20. Jänner 
 
Wenn der Winter Einzug hält und der erste Schnee den 
Bergwald überzieht, beginnt zwischen Flirsch und 
Schnann eine ganz besondere Zeit. Vom 1. Advent bis 
zum 20. Jänner verwandelt sich der idyllische Bergwald-
weg in einen liebevoll gestalteten Weihnachtspfad ς ein 
Ort des Lichts, der Ruhe und des gemeinsamen Erlebens. 
Einheimische, Gäste, Familien, Vereine, Schulen und Kin-
dergärten sind herzlich eingeladen, den Weg mitzugestal-
ten: 
Schmückt auf eurem Spaziergang Bäume oder Zweige mit 
selbst mitgebrachter Weihnachtsdekoration und tragt 
dazu bei, dass der Bergwald in festlichem Glanz erstrahlt. 
So entsteht eine einzigartige Mischung aus Natur, Kreati-
vität und Weihnachtsstimmung. 
 
¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α±ƻƴ YǊƛǇǇŜ Ȋǳ YǊƛǇǇŜά ŦǸƘǊǘ ŘŜǊ Ŝǘǿŀ 
3 Kilometer lange Pfad von der Pfarrkirche Schnann zur 
Lourdesgrotte in Flirsch ς begehbar in beide Richtungen. 
Eine kürzere Variante führt in Flirsch über den Ortsteil 
Siedlung zurück ins Dorf. 
Einige festlich beleuchtete Bäume weisen den Weg und 
sorgen für eine ganz besondere Atmosphäre ς vor allem 
in den Abendstunden. 
Bitte achtet auf gutes Schuhwerk. Der Weg ist nicht für 
Kinderwägen oder Rollstühle geeignet. Für Spaziergänge 
am Abend empfiehlt sich eine Taschen- oder Stirnlampe.  
Die Startpunkte sind bequem mit der Buslinie 270 erreich-
bar. 
 
Damit der Zauber erhalten bleibt:  
Bitte verwendet Naturmaterialien oder langlebiege Deko, 
verzichtet auf Lametta, Glas oder offenes Feuer und 
denkt daran, eure Dekoration bis 20. Jänner wieder abzu-
nehmen. 
 
Erlebt die Ruhe des Bergwaldes, das Leuchten der Lichter 
und die Freude des gemeinsamen Gestaltens ς ein echtes 
Highlight in der Weihnachtszeit für Gäste und Einheimi-
sche gleichermaßen. 
Der Weihnachtszauber am Bergwald zwischen Flirsch und 
Schnann ς ein Spaziergang durch die Magie der Weih-
nacht! 
 

 
 

Veranstaltungsvorschau 
Winter 2025/26 
 
1. Advent ς 20.01.26 Weihnachtszauber  
 am Bergwald, Schnann/Flirsch 
30.11. 8., 14., 20., 21.12. Adventzauber, St. Anton 
5. - 7.12.25 STANTON SKI OPEN 
7.12.25 Adventsingen, Pettneu 
7.12.25 Christbaummarkt, Pettneu 
13. - 14.12.25 Krippenausstellung, Strengen 
19. - 21.12.25 Pickleball Championship, St. Anton 
27.12.25 Wiltener Sängerknaben, St. Anton 
30.12.25 Skishow, St. Anton 
4.01.26 Neujahrskonzert, St. Anton 
ab 7.01.26 jeden Mittwoch Skishow, St. Anton 
19. + 20.01.26 FIS Europacup-Rennen Damen 
5. - 8.02.26 !ǊŎΩǘŜǊȅȄ CǊŜŜǊƛŘŜ !ŎŀŘŜƳȅΣ {ǘΦ !ƴǘƻƴ 
noch nicht bekannt Tourenbiathlon, Flirsch 
noch nicht bekannt Brezenrennen, Flirsch 
14.02.26 Juxrodelrennen, Flirsch 
22.02.26 Scheibenschlagen, Pettneu/Strengen 
4.- 19.04.26 Tanzcafe Arlberg Music Festival 
18.04.26 Der Weisse Rausch 
 
Montag & Freitag: 
Nachtlanglauf Loipe Wellnesspark, Pettneu 
 
Jeden Dienstag & Donnerstag: 
Rodelabend Gampen, St. Anton  
 
Jeden Mittwoch ab 7. Jänner:  
{ƪƛǎƘƻǿ ά¢ƘŜ {ƴƻǿ Ƴǳǎǘ Ǝƻ ƻƴέΣ {ǘΦ !ƴǘƻƴ 
 

Änderungen vorbehalten! 

 
 

Wir nehmen gerne alle Vereinsveranstaltun-
gen in unseren Eventkalender und unsere In-
formationssysteme auf. Dazu bitten wir Ter-

mine und Plakate zeitgerecht an unser Informationsbüro 
zu übermitteln (pettneu@stantonamarlberg.com). 
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Viele Freiwillige, Ehrenamtliche und stille Helfer, küm-
mern sich das ganze Jahr um unser Ortsbild und halten 
das Vereins- und Dorfleben aufrecht. 
Im Namen des Tourismusverbandes St. Anton am Arlberg, 
Ortsstellen Pettneu und Schnann, ein herzliches Danke an 
Euch alle! 
 

Tourismusverband St. Anton am Arlberg 
Ortsstellen Pettneu und Schnann 
Matt Manfred, Vorstand des TVB  

Traxl Wolfgang, Aufsichtsrat des TVB  
Traxl Silvia, Teamleiterin Pettneu/Schnann 

 

 

Kirchenchornachrichten 

Am 21.11.2025 war es wieder so weit: Unser Chorkränz-
chen stand am Programm. Dieses Jahr durften wir unse-
ren Abend, der uns zur Pflege der Kameradschaft sehr 
wichtig ist, im Kirchplatzl feiern. Edith, Sabine und Karl-
heinz Lampacher hießen uns herzlich willkommen und 
machten es möglich, dass wir bei ihnen einen schönen 
Abend, mit sehr guter Verpflegung, verbringen konnten. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 

Die Kosten für das Essen beim Chorkränzchen übernahm 
auch dieses Jahr wieder die Pfarre, deshalb möchten wir 
uns auch auf diesem Weg sehr herzlich dafür bedanken! 

Bedankt hat sich nach dem Essen auch unsere neue Ob-
frau Christine Lorenz, und zwar bei ALLEN Chormitglie-
dern!!! Oft kommt es auf eine einzelne Person an, ob wir 
ausrücken können oder nicht, somit ist jeder wichtig, der 
beim Chor singt, dirigiert, Orgel spielt, diverse Posten und 
!ǊōŜƛǘŜƴ ǸōŜǊƴƛƳƳǘΣΧΗ  

Mit Freude durften wir dann eine Ehrung für 25 Jahre 
Chormitgliedschaft vornehmen: 

Unser Kassier Gotthard Scalet singt nun schon seit so lan-
ger Zeit bei uns Bass und wir hoffen, dass er das noch 
sehr, sehr lange tut!!! Gratuliere, Gottl !!!  

 
Auch unserer ``Notagotta`` Hanni Burger sprachen wir 
unseren besonderen Dank aus, weil sie nun schon seit 25 
Jahren unsere Noten sortiert, austeilt, einsammelt, ver-
ǊŅǳƳǘΣΧ ǳƴŘ ŘŀǊŀǳŦ ǎŎƘŀǳǘΣ Řŀǎǎ ŀƭƭŜ {ŅƴƎŜǊΥƛƴƴŜƴ ƛƳƳŜǊ 
das richtige Notenblatt in den Händen halten. Wir hoffen, 
dass sie diese Aufgabe noch lange für uns übernimmt!!! 
Vargalt`s Gott, Hanni! 

Danach ließen wir den Abend mit herzlichem Lachen, ei-
ƴŜƳ ƎǳǘŜƴ IŀƴƎŜǊǘΣ DŜǎŀƴƎ ǳƴŘ aǳǎƛƪΣΧŀǳǎƪƭƛƴƎŜƴΦ 

Das Einzige, was besser als singen ist, ist noch mehr zu 
singen! Nehmen wir uns dieses Zitat zu Herzen! 

Wir wünschen allen eine schöne Advents- und  Weih-
nachtszeit!!! 

Text Ingrid Raggl, Foto Lea Nitsch 
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Was gibt es Neues aus der VS 
Schnann? 

Seit Schulbeginn ist bei uns viel passiert ς wir durften 
zahlreiche spannende Aktivitäten erleben, gemeinsam 
Neues entdecken und viel lernen. 

Herbstwandertag 

Anfang Oktober machten wir uns bei kaltem, aber strah-
lend schönem Wetter auf den Weg nach Pettneu. Die 
Wanderung war ein voller Erfolg und bot unseren Schüle-
rinnen und Schülern einen Tag voller Naturerlebnisse, 
Freude und Gemeinschaft. 

 

Kinderpolizei 

Sicherheit ist nicht nur im Straßenverkehr, sondern auch 
im Internet wichtig. Anfang Oktober besuchten uns zwei 
engagierte Polizisten und erklärten den Kindern auf an-
schauliche Weise, wie man sich sowohl online als auch im 

Alltag richtig ver-
hält. Mit vielen 
praktischen Tipps 
und Beispielen 
stärkten sie das 
Bewusstsein der 
Kinder für mögli-
che Gefahren. Ein 
herzliches Danke-
schön an das 
Team der Kinder-
polizei! 

Feuerwehrübung 

Am 10. Oktober fand an unserer Schule die jährliche Feu-
erwehrübung mit der Freiwilligen Feuerwehr Schnann 
statt. Ein Übungsnotruf wurde realitätsnah bei der Leit-
stelle abgesetzt, 
bevor nach dem 
Probealarm das 
Schulgebäude 
rasch und geord-
net evakuiert 
wurde. Die Kinder 
meisterten diese 
Herausforderung 

vorbildlich. Vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr 
Schnann für ihren Einsatz und die hervorragende Zusam-
menarbeit! 

Krippenbauprojekt 

Zu Beginn unseres Krippenbauprojekts machten wir uns 
auf den Weg in den Wald, um Naturmaterialien zu sam-
meln. Mit großer Begeisterung fanden die Kinder Moos, 
Zweige, Rinde und viele weitere Schätze. 

 

Am Holzlagerplatz trafen wir anschließend den Waldauf-
seher Oskar Scherl. Gemeinsam mit ihm sägten die Kinder 
Holzscheiben aus einem Baumstamm und zählten dessen 
Jahresringe. Mit der Trummsäge sägten wir in Teamarbeit 
eine weitere Scheibe vom Stamm ab. Alle haben tatkräftig 
mitgeholfen und sich engagiert beteiligt. Einen herzlichen 
Dank an den Schnanner Waldaufseher Oskar Scherl für 
seine Unterstützung und die spannenden Einblicke in die 
Waldarbeit! 

 

In der Schule wurden die Krippen später mit Alber Edi (So-
vista) und weiteren fleißigen Helfern fertiggestellt. Die Er-
gebnisse sind am 14.12.2025 beim Adventzauber im Mu-
seum in St. Anton zu sehen. Am 16.12.2025 werden die 
Krippen im Rahmen der Rorate feierlich geweiht ς musi-
kalisch gestaltet von unseren Kindern. Im Anschluss dür-
fen wir uns wieder auf ein liebevoll vorbereitetes Früh-
stück unserer Elternvertreterinnen freuen. 

Weitere Berichte und Fotos sind auf unserer Homepage 
zu finden. 

Zum Abschluss wünschen die Kinder und Lehrerinnen der 
Volksschule Schnann ein gesegnetes Weihnachtsfest so-
wie Glück, Gesundheit und Gottes Segen für das Jahr 
2025! 

Text: Johanna Pinzger, Albertine Zangerl; 
Foto: Johanna Pinzger 
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Was ist los in der VS Pettneu?  

Gesunde Jause der 4. Schulstufe 

Die Kinder der vierten Schulstufe bereiteten gemeinsam 
mit Lehrerin Veronika eine köstliche Gesunde Jause zu. 

Am Freitag, den 10. 
Oktober, standen 
Kürbissuppe und 
Kürbiswaffeln auf 
dem Speiseplan. Mit 
großer Begeisterung 
kochten, schnitten, 
schälten, wogen 
und maßen die 
Schülerinnen und 
Schüler ς und lern-

ten dabei wichtige Fertigkeiten für den Alltag. Das ge-
meinsame Arbeiten förderte nicht nur die praktische Er-
fahrung, sondern auch Teamarbeit und Freude am gesun-
den Essen. In der Pause durften die Kinder der ersten 
Klasse die zubereiteten Speisen probieren. 

Fußgängerführerschein ς Sicher unterwegs 

Wie jedes Jahr zu Beginn des Schuljahres beschäftigten 
sich die Kinder der ersten Schulstufe im Sachunterricht in-
tensiv mit dem Thema Verkehrssicherheit. Unterstützt 
wurden sie dabei von Beamten der Polizeiinspektion St. 
Anton am Arlberg. Zum Abschluss zeigten die Kinder, was 
sie in den vergangenen Wochen gelernt hatten, und ab-
solvierten erfolgreich den Fußgängerführerschein.  

 

Wir hoffen, dass sie das Gelernte im Straßenverkehr an-
wenden und ihren Schulweg stets unfallfrei bewältigen 
können. 

 

 

Ein Blick hinter die Kulissen ς Besuch im Wohn- und Pfle-
geheim Flirsch 

Eine Gruppe der Schulischen Tagesbetreuung machte sich 
auf den Weg, um das Küchenteam des Wohn- und Pflege-
heims Flirsch zu besuchen ς jenen Ort, an dem täglich ihr 
Mittagessen zubereitet wird. Nach der Anreise mit dem 
Linienbus wurden 
die Kinder herz-
lich von Manuela 
empfangen. Sie 
durften die 
Räumlichkeiten 
besichtigen, ei-
nige Bewohnerin-
nen und Bewoh-
ner kennenlernen 
und schließlich einen spannenden Blick in die Küche wer-
fen. Besonders begeistert waren die Kinder vom Verzie-
ren eigener Cakepops, die anschließend im Aufenthalts-
raum verkostet wurden. Zum Abschluss überreichten die 
Kinder dem Küchenteam ein selbst gebasteltes Geschenk 
mit Fotos. Ein herzliches Dankeschön für die spannenden 
Einblicke und das freundliche Willkommen! 

Umweltvormittag an der VS Pettneu ς Auf den Spuren 
der Verpackungen 

Mitte November drehte sich an der VS Pettneu alles um 
das Thema Ver-

packungen. 
Schon der Beginn 
war spannend: 
Aus einer Ein-
kaufstasche wur-
den Lebensmit-
tel und verschie-
dene Verpackun-
gen ausgepackt, 
die die Kinder ge-
nau untersuch-

ten. Gemeinsam wurde erarbeitet, woraus Verpackungen 
bestehen, woran man sie erkennt und wie man sie richtig 
ǘǊŜƴƴǘΦ .ŜƛƳ {ŀƳƳŜƭƴ ǳƴŘ {ƻǊǘƛŜǊŜƴ Ǿƻƴ αaǳǎǘŜǊƳǸƭƭά 
verwandelte sich das Klassenzimmer kurzerhand in eine 
kleine Sortieranlage. Verschiedene Experimente ς etwa 
die Klopf- und Knödelprobe ς halfen den Kindern dabei, 
Materialien zu unterscheiden und deren Eigenschaften 
kennenzulernen.  

Am Ende brachten die Kinder die gesammelten Materia-
ƭƛŜƴ ȊǳǊ α{ƻǊǘƛŜǊŀƴƭŀƎŜάΣ ǿƻ ǸōŜǊǇǊǸŦǘ ǿǳǊŘŜΣ ƻō ŀƭƭŜǎ 
richtig getrennt war. Beim anschließenden 4-Gewinnt-
Fragespiel zeigten sie noch einmal, wie viel sie an diesem 
Vormittag gelernt hatten.  
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Ortsbäuerinnen zu Gast 

!ƴƭŅǎǎƭƛŎƘ ŘŜǎ α!ƪǘƛƻƴǎǘŀƎǎ ŘŜǊ .ŅǳŜǊƛƴƴŜƴά ōŜǎǳŎƘǘŜƴ 
uns die beiden Bäuerinnen Christina und Ines und brach-
ten den Kindern unserer Volksschule auf spannende und 
kindgerechte Weise die Themen Ernährung und Landwirt-
schaft näher. 

 

Im Mittelpunkt stand heuer die Karotte. Die Schülerinnen 
und Schüler erfuhren, wie sie angebaut, gepflegt und ge-
erntet wird ς und warum sie so gesund ist. Besonders be-
geistert waren die Kinder von der Verkostung: Gemein-
sam probierten sie verschiedene regionale Produkte und 
lernten, woran man hochwertige Lebensmittel erkennt. 

Der Besuch war nicht nur lehrreich, sondern machte auch 
viel Freude. 

Wir bedanken uns herzlich bei Christina Burger und Ines 
Tschiderer für den interessanten Vormittag und die vielen 
neuen Eindrücke! 

Winterspaß im Schnee 

Die Mittwochsgruppe der Schulischen Tagesbetreuung 
nutzte die frisch gefallene Schneepracht, die uns Frau 
Holle beschert hatte, für einen erlebnisreichen Nachmit-
tag im Freien. Ausgestat-
tet mit verschiedenen 
Rutschgefährten machten 
sich die Kinder voller Vor-
freude auf den Weg zum 
Hang. Dort wurde gelacht, 
ausprobiert, gerutscht und 
wieder gerutscht. Manche 
flitzten mutig den Hang 
hinunter, andere genos-
sen gemütlichere Abfahr-
ten ς Spaß hatten jeden-
falls alle. Zwischendurch 
bestaunten die Kinder die 
ruhige Winterlandschaft, 
die in der tief verschneiten 
Umgebung besonders eindrucksvoll wirkte.  

Adventzeit an der VS Pettneu 

Die Vorweihnachtszeit ist an der Schule immer etwas Be-
sonderes. Am 3. Dezember fand ein stimmungsvoller Bas-
telvormittag statt, bei dem zahlreiche Eltern und Großel-
tern tatkräftig mithalfen und gemeinsam mit den Kindern 
viele liebevolle Werke für den Adventbasar gestalteten. 
Am 7. Dezember nahmen die Kinder der dritten und vier-
ten Schulstufe am Adventsingen teil und stimmten damit 
musikalisch auf die kommenden Wochen ein. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen für die traditionelle 
Weihnachtsfeier am 18. Dezember im Gemeindesaal auf 
Hochtouren. Ab 16:30 Uhr können beim Adventbasar im 
Foyer die hergestellten Basteleien gegen eine freiwillige 
Spende für den guten Zweck erworben werden. Im An-
schluss findet die Weihnachtsfeier statt, bei der Lieder, 
Gedichte, Instrumentalstücke und ein Krippenspiel aufge-
führt werden. Die Kinder und Lehrpersonen der VS Pett-
neu am Arlberg freuen sich schon jetzt über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher. 

 

Weitere Bilder, Videos und ausführ-
lichere Berichte zu all unseren Akti-
vitäten, findet ihr wie immer auf un-
serer Schulhomepage unter 
www.vs-pettneu.tsn.at oder direkt 
über diesen QR-Code. 

 

Wir möchten allen eine besinnliche Weihnachtszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest, sowie viel Gesundheit und Glück 
im neuen Jahr 2026 wünschen! 

Das Team der VS Pettneu am Arlberg 

http://www.vs-pettneu.tsn.at/
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Kindergarten Schnann 

Bunte Abenteuer und leuchtende Laternen im Herbst 

Wie ihr bereits wisst, ist bei uns im Kindergarten Schnann, 
jeden CǊŜƛǘŀƎ ǳƴǎŜǊ α5ǊŀǳǖŜƴǘŀƎά ǳƴŘ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ƎŜƴƛŜπ
ßen diese Zeit sehr. In den vergangenen Wochen durften 
wir den farbenfrohen Herbst erleben:  

 

Wir sammelten 
Schätze des Wal-
des, spürten die 
letzten war-
men Sonnenstrah-
len auf der Haut 
und ließen die 
bunten Blätter im 
Wind tanzen. Für 
viele Kinder ist die-
ser Tag ein wö-
chentliches High-
light, das viel 
Raum zum Entde-
cken, Spielen und 
Staunen bietet. 

 

Ein weiterer Höhepunkt war das Martinsfest, das unter 
dem Motto: α9ƛƴ Licht ist nie zu klein, um wunderschön 
ǳƴŘ ƎǊƻǖŀǊǘƛƎ Ȋǳ ǎŜƛƴά, stand.  

 

Foto Valentin Nöbl 

Dieser Gedanke zog sich wie 
ein roter Faden durch die stim-
mungsvolle Feier. Passend 
ȊǳƳ WŀƘǊŜǎǘƘŜƳŀ αDŜŦǸƘƭŜ 
ǳƴŘ CŀǊōŜƴά ƎŜǎǘŀƭǘŜǘŜƴ 
die Kinder in diesem Jahr eine 
ganz besondere, kunterbunte 
Gefühle-Laterne. Wie in jedem 
Jahr freuten wir uns über die 
zahlreichen Besucher, das 
herzliche Beisammensein und 
das gemeinsame Teilen 
von Brot. 

 
Buchpräsentation von Georg und Claudia begeistert 
Jung und Alt 
Ein ganz besonderer Abend fand kürzlich im Gemeindes-
aal statt: Georg Schärmer und Claudia Veiter luden zur 
Präsentation ihres neuen Buches: α5ǳ ōƛǎǘ ǿŜǊǘǾƻƭƭάΣ ŜƛƴΦ  

Besonders beeindru-
ckend waren die Kinder. 
Sie füllten den Raum mit 
so viel Lebensfreude, 
dass schnell alle Erwach-
senen, von jung bis 
alt, mitgerissen wurden. 
Gemeinsam wurde ge-
klatscht, getanzt und ge-
lacht. Ein Abend, der ein-
drucksvoll zeigte, wie Ge-
schichten verbinden und 
wie viel Freude entste-

hen kann, wenn Generationen gemeinsam staunen 
und feiern. 

 

Foto Yannick Piejede 




















